
   
 
 

 
 
 
 

 

DER ASK IST MEISTER  
DER GEBIETSLIGA WEST 

 
 

 
Meistertitel!!!!!! Zum dritten Mal innerhalb der letzten vier Jahre darf der ASK Bau Pöchhacker Ybbs 
einen Meistertitel bejubeln. Mit dem 2:2-Remis in Mauer sicherte sich der ASK den Meistertitel in der 
Gebietsliga West und spielt damit in der Saison 2009/2010 in der 2. Landesliga West. Im Bild vorne 
von links: Michael Mayr, Manuel Rosenegger, Matthias Haabs, Udo Baumgartner, Fabian 
Schadenhofer, Bernhard Elser, Matthias Pils, Florian Steiner, Markus Haubenberger, Patrick 
Bruckner, Christoph Eisenbauer. Stehend von links: Trainer Edi Brandstetter, Sport-Stadtrat Hans 
Peuler, Patrick Gutlederer, Sektionsleiter Max Straninger, Kapitän Mario Schmid, Hannes 
Buschenreithner, Franz Willatschek, Hauptsponsor Thomas Pöchhacker, Christoph Stibl, Walter 
Fahrnberger, Masseur Willibald Wimmer, Daniel Holzer, Christoph Maurer, Obmann Christian 
Eplinger, Erdem Ciplak, Christian Haabs, Patrick Reithner, Mario Bogner, Klaus Gierer und Hubert 
Steiner. Die offizielle Meisterehrung findet am kommenden Samstag, dem 27. Juni, um 20.30 Uhr 
im Rahmen der Kirl-Sonnenwende der Naturfreunde Ybbs am Kirl statt. Kommen Sie und feiern Sie 
mit uns noch einmal den Meistertitel 2008/2009! 
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DREI PUNKTE VORSPRUNG FÜR DEN ASK 
 

TABELLE GEBIETSLIGA WEST 
 

1. ASK YBBS 26 17 4 5 54 21 55 
2. GREIN 26 16 4 6 49 26 52 
3. MELK 26 15 4 7 49 31 49 
4. KILB 26 14 5 7 59 38 47 
5. ROHRBACH 26 13 5 8 43 30 44 
6. KARLSTETTEN 26 13 5 8 50 46 44 
7. KEMATEN 26 9 9 8 41 37 36 
8. MAUER 26 10 6 10 43 35 36 
9. NEULENGBACH 26 9 4 13 39 47 31 
10. MARKERSDORF 26 9 2 15 33 46 29 
11. WINKLARN 26 7 7 12 30 46 28 
12. BLINDENMARKT 26 7 5 14 31 42 26 
13. WILHELMSBURG 26 5 3 18 32 85 18 
14. LOOSDORF 26 4 5 17 29 53 17 

 

TABELLE  U23 GEBIETSLIGA WEST 
 

1. ROHRBACH 26 17 8 1 94 35 58 
2. KARLSTETTEN 26 15 8 3 61 24 53 
3. KILB 26 13 7 6 66 36 44 
4. MARKERSDORF 26 12 7 7 55 43 42 
5. MELK 26 12 8 6 75 46 41 
6. GREIN 26 12 3 11 58 41 37 
7. ASK YBBS 26 9 8 9 56 47 32 
8. BLINDENMARKT 26 8 8 10 40 32 28 
9. LOOSDORF 26 9 3 14 37 71 28 
10. NEULENGBACH 26 7 8 11 41 72 27 
11. KEMATEN 26 7 3 16 46 65 24 
12. WINKLARN 26 7 6 13 37 65 23 
13. WILHELMSBURG 26 5 7 14 38 81 19 
14. MAUER 26 3 8 15 20 66 12 

 

 
Ergebnisse 26. Runde: Kematen – Rohrbach 1:1 (U23: 1:2), Melk – 
Neulengbach 3:1(U23: 7:3), Kilb – Wilhelmsburg 5:2 (U23: 5:1), 
Mauer – ASK Bau Pöchhacker Ybbs 2:2 (U23: 0:4), Markersdorf – 
Grein 1:0 (U23: 1:1), Karlstetten – Loodsdorf 3:1 (U23: 4:0), Winklarn – 
Blindenmarkt 2:1 (U23: 1:6). 
 
 

SAISON-RÜCKBLICK & 
VORSCHAU 

 

 
Das hätte sich zu Saisonbeginn wohl keiner träumen 
lassen! Der ASK Bau Pöchhacker Ybbs schafft den 
Durchmarsch von der 1. Klasse West in die 2. 
Landesliga West - und das im 80. Bestandsjahr des 
Vereins und ganz ohne Legionäre, sondern rein mit 
Spielern aus der näheren Umgebung! Zu verdanken 
haben wir das sicherlich zum einen einer irrsinnig 
kompakten und homogenen Mannschaft, die selbst 
die Ausfälle von Stützen wie Manuel Rosenegger 
oder Michael Mayr verkraftet hat. Der zweite große 
Pluspunkt war sicherlich Trainer Edi Brandstetter – 
ein Meister der Taktik und ein Fußballverrückter im 
positiven Sinn. Und da alle guten Dinge drei sind, 
gehört hier auch das tolle Umfeld erwähnt – vom 
Platzwart bis zu den Fans -  das das Fußballspielen 
in Ybbs zu einem wahrlichen Vergnügen werden 
lässt. Jetzt können wir in Ruhe nach vorne blicken 
und die neuen Aufgaben und Gegner an uns 
herankommen lassen. Die neuen Gegner die heißen: 
SC Krems, Spratzern, St. Peter/Au, Ober-
Grafendorf, Gmünd, Waidhofen/Thaya, Hofstetten, 
Eggenburg, Seitenstetten, Oberndorf, Amaliendorf, 
Oed/Zeillern und Weißenkirchen. Das Ziel für den 
ASK Bau Pöchhacker Ybbs ist auch in der 2. 
Landesliga klar: Etablieren im vorderen Drittel! 
 

SPONSORING 
 

 

 Der ASK Bau 
Pöchhacker Ybbs 
bedankt sich bei 

den Sponsoren der 
Meister-T-Shirts: 

Firma Bau 
Pöchhacker Ybbs, 
Firma Ebert Dach 

Ybbs, Schuhe-
Orthopädie Geyrecker Ybbs, Firma Farben 

Schiefer Wieselburg sowie bei Othmar 
Haberfellner (Firma Cillit Water Technology).
 

 
 

DANKE AUCH AN ALLE ÜBRIGEN 
SPONSOREN, DIE UNS DAS GANZE 

SPIELJAHR HINDURCH UNTERSTÜTZT 
HABEN!!! 

 
 



 

2:2 – nichts für schwache Nerven! 
 

SVU HINTERHOLZER MAUER - ASK  
BAU PÖCHHACKER YBBS 2:2 (1:0). 
 
 
Die Anspannung war groß - vor und während des Spiel, auf und neben 
dem Spielfeld. Es war kein normales Match, wie jedes andere - nein. Es 
war das Endspiel um die Meisterschaft. Der ASK brauchte zumindest 
einen Punkt, um sich aus eigener Kraft zum Meister der Gebietsliga 
West zu krönen. Ein Punkt, der auch das Nervenkostüm der Mannschaft 
flattern ließ. Ja sogar Trainer Edi Brandstetter war die Nervosität 
anzumerken. Und das seine Mannen nicht gerade dazu beitrugen, dass 
sich das Nervenkorsett aller Ybbser Fans schnell beruhigt, brachte die 
Spannung fast zum Siedepunkt. Die Mauringer spielten vor der tollen 
Kulisse - gut 400 Ybbser Fans waren nach Mauer angereist - munter 
drauf los. Sie hatten nichts zu verlieren und so verzeichnete die Heimelf 
auch die ersten beiden (Kopfball-)Chancen. Schließlich kam die 13. 
Minute, in der am 13. Juni erstmals der Ball im Netz landete - allerdings 
in dem der Ybbser. Marcel Vanhara köpfelte zur Führung der 
Mauringer ein. Plötzlich war es fast still auf der Tribüne. Nur die 
wenigen Mauringer Fans freuten sich. Dafür herrschte 60 Kilometer 
entfernt in Markersdorf bei den Greinern Jubelstimmung. Denn 
plötzlich lebte deren Chance auf den Titel wieder. 

Er kam, sah und traf – Manuel Rosenegger. Nur 
45 Minuten war er im Frühjahr im Einsatz. 45 
Minuten, die aber in die Geschichte des ASK 
Ybbs eingehen werden. Mit seinen zwei Toren in 
Mauer schoss Rosi den ASK zum Meistertitel! 

Ybbs brauchte gut eine halbe Stunde, um den Rückstand zu verdauen und die erste Nervosität abzulegen. Doch als ein 
Kopfball von Markus Haubenberger nur an die Stange ging, kam der nächste Adrenalinschub für die Ybbser Fans. Aber 
der ASK erhöhte bis zur Pause den Druck. Angriffe der Mauringer wurden immer seltener. Nur einmal konnte sich noch 
Matthias Pils bei einem Kontervorstoß von Michael Ginner auszeichnen. Allerdings bis zur Pause blieb ein Torjubel aus - 
zum Glück auch in Markersdorf. 
 
Nach der Pause brachte Edi Brandstetter Manuel Rosenegger. Der verletzte Goalgetter der Ybbser - er hatte im Frühjahr 
nach seinem Seitenbandeinriss Anfang März noch keine einzige Minute gespielt - sollte zum Man of the Match für den 
ASK werden. Zunächst vernebelte er seine erste große Chance allerdings noch. Zwei weitere Stangenschüsse von 
Christoph Stibl und Christian Haabs, sowie eine tolle Abwehr von Dietmar Huber bei einem Kopfball von Michael 
Mayr schien die Ybbser zur Verzweiflung zu bringen. Bis Rosi erstmals zuschlug. In der 67. Minute knallte er das Leder 
zum 1:1 in die Maschen - Ybbs war wieder voll auf Meisterkurs! 
 
Doch der Ybbser Jubel verhallte schon nach weiteren sieben Minuten. Mit dem ersten Angriff der Mauringer in Hälfte zwei 
gingen sie erneut in Führung. Ein Freistoß von der Seite, Christoph Stibl rasiert das Leder, der Ball springt Franz 
Willatschek an den Fuß und geht Richtung langes Eck - Ginner braucht ihn nur mehr über die Linie zu spitzeln - 2:1 für 
Mauer, aber immer noch 0:0 in Markersdorf. Ybbs warf jetzt alles nach vorne, schnürte Mauer in deren Hälfte ein, doch der 
Ausgleich wollte nicht gelingen. Bis fünf Minuten vor dem Schlusspfiff. Aus einem Gestocher im Strafraum erzielt Manuel 
Rosenegger das 2:2 - der Jubel bei den Ybbser Fans kannte nun keine Grenzen mehr. Etwa zur gleichen Zeit traf Greins 
Stöger in Markersdorf nur die Querlatte und als in der 92. Minute die Markersdorfer aus stark abseitsverdächtiger Position 
auch noch das 1:0 erzielten, und Schiedsrichter Günther Kröpfl nur eine Minute später in Mauer das Spiel abpfiff, war 
endgültig klar - der neue Meister heißt ASK Ybbs!!!! 
 
SV UNION HINTERHOLZER MAUER - ASK BAU PÖCHHACKER YBBS 2:2 (1:0). Torfolge: 1:0 Marcel Vanhara (13.), 1:1 Manuel Rosenegger 
(67.), 2:1 Michael Ginner (74.), 2:2 Manuel Rosenegger (85.). Gelbe Karten: Michael Ginner (47. Foul), Prem Zefi (63. Kritik) bzw. Mario Schmid (55. 
Foul), Manuel Rosenegger (67. Unsportlichkeit), Christian Haabs (87. Foul). Ybbs: Matthias Pils; Mario Schmid, Franz Willatschek, Christoph Stibl, 
Bernhard Elser (46. Manuel Rosenegger), Markus Haubenberger, Christian Haabs, Matthias Haabs, Patrick Bruckner (83. Walter Fahrnberger), Michael 
Mayr, Christoph Maurer (80. Udo Baumgartner). 
 
U23: SV UNION HINTERHOLZER MAUER - ASK BAU PÖCHHACKER YBBS 0:4 (0:2). 
Gegen den Tabellenvorletzten kam die Ybbser U23 zu einem ungefährdeten 4:0-Erfolg, konnten sich sogar den Luxus leisten einen Elfmeter zu vergeben 
und bereiteten ihrem scheidenden U23-Coach Max Straninger damit ein schönes Abschiedsgeschenk. Denn in der nächsten Saison wird Christian Pock 
bei der Ybbser U23 das Trainer-Zepter schwingen. Torfolge: 0:1 Patrick Reithner (37.), 0:2 Klaus Gierer (43.), 0:3 Hubert Steiner (63.), 0:4 Daniel Holzer 
(69.). Gelbe Karten: Christian Steyrer Christian (38., Unsportlichkeit), Jeton Pervorfi (41., Foul) bzw. Florian Steiner (8., Foul). Ybbs: Christoph 
Eisenbauer; Ewald Gillinger (60. Jürgen Zehetner), Bernhard Pils (80. Hannes Riegler), Michael Kamleitner, Michael Hübl, Daniel Holzer, Florian Steiner 
(69. Mario Bogner), Patrick Reithner (80. Christian Bierwipfl), Hubert Steiner, Patrick Gutlederer (60. Manfred Rass). 
 

 

  



 

OOOOOHHHH – WIE IST DAS 
SCHÖÖÖÖÖÖÖÖÖÖÖNNNNNNNN!!!!

 

 

 

Danke für die zur Verfügung Stellung der Fotos vom Spiel & den Feiern in Mauer 
 an Stefan Fröhlich und Raimund Bauer! 

 
Mehr Fotos über das Meisterspiel und die anschließende Meisterparty sowie Ausschnitte des 

Meistervideos von Mario Bogner 
gibt’s auf unserer Homepage unter www.askybbs.at 

 
Die Festschrift „80 Jahre ASK Ybbs“ ist um 10 Euro bei Christian Eplinger oder Ilse Ebner 

erhältlich. Auch die neuen Fanartikel  (ASK-Kapperl, weißes ASK-Polo, Damen-Shirts) können 
jederzeit bei Christian Eplinger erworben werden. 

 


